
Protokoll der FVV vom 6.11.2008

Begrüßung

Lutz Krumme eröffnet die Sitzung und stellt die Tagesordnung vor. Weitere TOPs werden nicht gewünscht.

Formalia

Sitzungsleiter

Lutz Krumme stellt sich der Wahl zum Sitzungsleiter. Weitere Kandidaten melden sich nicht. Lutz Krumme
wird mit 53:0:0 Stimmen zum Leiter dieser FVV gewählt.

Protokollanten

Fabian Schlenz und Jan Beisenkamp stellen sich der Wahl für den Posten der Protokollanten. Sie werden
mit 54:0:0 Stimmen gewählt.

Berichte der Gremien und AGs

FSR (Fachschaftsrat)

• Die Situation im ZfS (Zentrum für Studierendenservice) hat sich gebessert: Es ist eine weitere Sach-
bearbeiterin, Fr. Schiller, eingestellt worden.

• Aber auch weiterhin sammelt der FSR Beschwerden über das ZfS.

• Es fanden viele Aktivitäten statt, wie HOP (Hauptstudiumsorientierungsphase), LGV (Lehrgebi-
etsvorstellung), FS Fun-Cup, O-Phase, Karaoke-Abende, Fachschaftsgrillen und Munchkin-Turniere.

• Zusammenarbeit mit der Fakultät innerhalb des Mentoring-Programmes.

• An der O-Phase haben etwa 130 Leute teilgenommen

PromA (Promotionsausschuss)

Wird wegen eines fehlenden Vertreters vertagt.

Prüfungsausschuss (PA)

• Einführung in den PA

• Das ZfS heißt nun ”Prüfungsverwaltung”

• Die Schwerpunktgebiete für das WS 2008/09 wurden beschlossen

• Anrechnung von Fachprojekten

– Diplomstudis dürfen an Fachprojekten der Bachelor-Studiengänge teilnehmen - Anrechnung
als Leistungsnachweis im Wahlbereich
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• Für Bachelor/Master Lehramtsstudenten gilt im Modul ”Mathematik für Informatikeräb jetzt, dass
die Prüfung sowohl im Rahmen von M1 oder auch im Rahmen von M2 erbracht werden kann. Dazu
gibt es JEWEILS 2 Wiederholungsmöglichkeiten.

• Theoretische Medizin: Es gibt 8 Fächer im Hauptdiplom, welche alle Prüfungsrelevant sind. Von
diesem werden bei Anmeldung zur Prüfung zufällig 2 davon zugelost.

• Der Wechsel zwischen KI/AI ist auch bei endgültigem nichtbestehen einer Prüfung möglich, solange
es im jeweils anderen Studienganz kein zu diesem nicht bestandenen Fach äquivalentes Fach gibt.
Dies gilt vor allem für ”Mathe für Informatikeründ ”Höhere Mathematik”, welche von der Fakultät
Mathematik nicht als äquivalent gesehen werden.

• Leistungsanrechnung bei Wechsel von DPO zu Bachelor:

– Im Lehramt 60% der Leistungen

– im Bachelor: 120 bis 180 der möglichen Leistungspunkte

• Studenten können sich im letzten Semester von der Gebührenpflicht befreien lassen wenn sie weniger
als 3 Monate des Semesters eingeschrieben sind

• Seit Anfang der Woche gibt es eine Stipendienverteilung an Bedürftige mit besonderer Qualifikation

• DOP96/97 und DPO01:

– Kein Umschreiben auf DPO01 erforderlich, wenn nur noch die Diplomarbeit aussteht

– Wer im Vordiplom der DPO96 alle ihm noch fehlenden Prüfungen begonnen hat darf das
Vordiplom noch nach der alten DPO beenden und es wird als Vordiplom der DPO01 anerkannt

– Die DPO01 wird niemals auslaufen

– BsRvS 1 und 2: 4+6 Prüfung, wovon die Studierenden nach DPO01 nur den BsRvS2-Teil
erledigen müssen.

• Äquivalenzbestimmungen

– Rechensysteme im Diplom→ Rechnerarchitektur im Bachelor

FakRat (Fakultätsrat)

• Arbeit an den Modulhandbüchern Bachelor / Master

• Kooperation mit der Universität in Xi’an, China

• Alumnitag war sehr erfolgreich

• Dieses Semester waren es weniger als 200 Neuanfänger in der Informatik - Abnahme um etwa 10%

• Initiativer der drei Ruhrgebietsuniversitäten (Ïnformatik Ruhr”) hat Werbung an der Schulen gemacht

• Schülertag nächste Woche: Über 250 Anmeldungen

• Haushaltsplanung für dieses Jahr sieht gut aus; Gespräche für nächstes Jahr laufen bereits

• Neue Berufungskommission für eine Juniorprofessur für den Lehrstuhl 1 (Bereich: Datenbanken)

• Forschungsfreisemester: Zwei Anträge, von Frau Kern-Isberner und Herrn Rudolph; wurden beide
positiv beschieden und Vertretung ist geregelt

• Berufungsvorlage: Wurde verabschiedet und an den Professor verschickt.
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LuSt (Kommission für Lehre und Studium)

• Lehreplanung

• Projektgruppen wurden besprochen und genehmigt

• Proseminar: Ursprünglich als ”Wie führe ich ein Seminar / einen Vortrag”gedacht. Teilweise melden
sich Studenten an und erscheinen dann einfach nicht. Daher wurde eingeführt, dass das Prosemi-
nar benotet werden soll. Zudem wird nicht nur die Abgabe, sondern auch die Präsentation benotet.
Nächste DPO-Änderung: Abmeldungen vom Proseminar werden verboten, d.g. nicht mehr kommen
ist äquivalent zu durchgefallen. Dadurch zerliert man einen Prüfungsversuch.

HaSt (Kommission für Haushalt und Struktur)

• LS10 bekommt für das SoPra (Softwarepraktikum) 10 neue Rechner

• Zusatz-Streaming-Paket für den Hörsaal in der OH14 wird angeschafft

VeSt (Kommission zur Verwendung von Studiengebühren)

• Beschlüsse der VeSt sind öffentlich verfügbar

• Hauptsächlich geht es bei den Abträgen um Gelder für Mitarbeiter (dadurch werden z.B. genug
Seminarplätze für alle Studenten garantiert)

Berichte der AGs

Busy Beaver

• Letzte Ausgabe war zum Dezember 2006

• Arbeit an der nächsten Ausgabe läuft und eine Veröffentlichung wird noch für dieses Jahr angepeilt

• Sehr spärlich besetzte Redaktion

• Kaum Feedback

• Allerdings gibt es Ideen für Artikel

• Mitarbeiter werden gesucht

Auslands-AG

• Betreut zurzeit 3 Austauschstudenten aus Spanien und Rumänien

• Abholung der Studenten vom Flughafen / Bahnhof, Regelung der Wohnsituation, Einführung in die
Uni

• Auslands-AG-O-Phase

• Liste unserer Partner-Unis im Wiki

• Idee: Stammtisch zum Informationsaustausch

Film-AG

• O-Phasen-Film war ein Erfolg
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Kiosk-AG

• 4400 Euro Durchsatz in zwei Jahren

• Es werden noch Verkäufer gesucht

Konferenz der Informatikfachschaften (KIF)

• Nächste KIF findet nächste Woche in Paderborn statt

• Austausch über die Situationen / Neurungen an anderen Unis

Programmier-AG

• Gemeinsame Entwicklung von Projekten

• Regelmäßige Treffen (derzeit Donnerstags ab 16 Uhr)

• Aktuelles Projekt: Mensch-ärgere-dich-nicht

Elektronik-AG

• Aktuelle Projekte: Reparatur eines Fecht-Computers, Bau eines Netzteiles für einen Barcode-Scanner
für die Kiosk-AG

• Treffen im Flachbereich 2, Raum E03; Donnerstags ab 14 Uhr

Workshop-AG

• SStudenten teilen ihr Wissen mit anderen Studenten”

• Jeder kann Texte schreiben

Retro-Gaming-AG

• Teilnahme am Campuslauf mit einem eigenen Stand und einer Pacman-Gruppe

• Teilnahme an der Hobbytronic

• Mitorganisation des Musikabends

O-Phase 2008

• Teamerfahrt / -fortbildung

• Verschiedene AKs (Arbeitskreise)

• 150 Ersties und 35 Teamer haben teilgenommen

• durchgehend positives Feedback

• Finanzen: Insgesamt hat die O-Phase 602,53 Euro gekostet (1086,17 Euro eingenommen, 1688,70
Euro ausgegeben)

• Abstimmung, ob das Dreigestirn entlastet werden soll: 50:2:1

Sonstiges

Keine Themen.
Lutz Krumme schließt die Sitzung
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